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„Bergisch Gladbach in Bewegung.  

Wir machen den ersten FortSchritt.“ 
 
 
Mit diesem Slogan möchten wir die Schüler des Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasiums neue 
Möglichkeiten für Bergisch Gladbach zum Leben ,,erwecken, und dies anhand unserer 
kinetischen Installation, die durch ihre Bewegung die Absicht unseres Slogans 
unterstreicht, nämlich Bergisch Gladbach – unsere Stadt- zu innovieren.  
Zu Anfang unserer Arbeit haben wir uns die Frage gestellt, was wohl am besten zu dieser 
Stadt passen würde und wunderten uns wie wir die Vergangenheit der Papierindustrie 
und das neue Bergisch Gladbach miteinander verbinden sollten. Als wir die Wassermühlen 
der Altendombach betrachte, kam uns schließlich die Idee, denn wie diese Mühlen die 
Papierindustrie voranbrachten, so wollten wir Bergisch Gladbach durch unsere Installation 
in den FortSchritt treiben.  
Einen Schritt den wir als Schüler wagen! Auf diese Weise können wir uns aktiv an 
UNSERER Stadt beteiligen. Eine abstrakte kinetische Installation soll daher nicht nur 
zeitlos bzw. identitätsspendend sein, wir bevorzugen den Begriff „identitätsschaffend“. 
Wir möchten Bergisch Gladbach zum Leben erwecken und aus diesem Grund ist es von 
großer Bedeutung die Menschen zu inspirieren. Sie sollen weiter denken, sodass ihre 
Ideen zukünftig auch Früchte tragen.  Wir möchten den Mut spenden, um jeden zu 
höheren Leistungen zu fordern. 
Schließlich war unser Weg bis hin zum Modell auch nicht leicht, deswegen muss man 
immer den einen „FortSchritt“ wagen und stets weiter machen, das wollen wir zusätzlich 
damit ausdrücken. Ausdruck ist Teil dieses FortSchrittes gleichzeitig ist er darüber 
hinaus so vielschichtig wie mehrere Lagen Papier. Es ist letztendlich die Passion, die man 
für das spüren sollte, was man gerade macht, für uns ist es die Leidenschaft unsere 
Stadt zu erneuern, die uns antreibt. Die Bürger der Stadt  sollen an der Installation Spaß 
haben und mit interessierten Blicken auf sie schauen, denn das ist das Ziel, das Interesse 
an Bergisch Gladbach weiter auszubauen.  
Das Modell besteht hauptsächlich aus Draht und soll in seinem Grundgedanken einem 
Baum ähneln, der für zwei entscheidende Sachen stellvertretend steht, die 
Notwendigkeit der Vergangenheit durch seine Verwurzelung und das neue lebhafte, 
welches durch die nach oben wachsende Baumkrone verdeutlicht werden soll.  Eine 
Gemeinschaft, die tiefverbunden ist, und Menschen verschiedener Hintergründe in einer 
Stadt- Bergisch Gladbach verbindet. Sämtliche Teile der Installation sind ausbalanciert, 
sie hängen voneinander ab, genauso wie wir von unserer Gemeinschaft zueinander 
abhängen.  
Auch wenn wir noch jung sind haben wir Träume und ganz besonders Ziele, als Grundkurs 
des Fachs Kunst möchten wir selbstverständlich mit der internationalen Szene mithalten 
und auf diese Weise unsere Stadt zu etwas Höherem erheben, sodass wir in der Lage 
sein werden die Bereiche zu fördern, die wir im Moment als vernachlässigt ansehen, in 
diesem Fall die Kunst als Form des Ausdrucks.  
Wir hoffen, dass Ihnen unsere Idee gefällt und mehr jungen Menschen dazu inspiriert 
durch bildende Kunst ihrer Gedanken Ausdruck verleihen.  Unsere Jugend darf nicht in 
Selbstzweifeln, der durch mangelnden Ausdruck entsteht, verstummen. 
Bleiben wir daher stets in Bewegung.  
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